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häufig fand ich das Tier nur in West-Borneo in der Um-
gegend von Sintang am Kapuasflusse, allerdings in einem
reinen Waldlande. Die Celebesform hat Fruhstorfer im
Seitz samanga genannt, dort auch abgebildet und mit

einer Diagnose von wenigen Worten ausgestattet. Der
Name dürfte vom Dorfe Samangki im Hinterlande von
Makassar stammen, von wo auch meine Fänger den Falter

mitbrachten. Samanga ist jedenfalls die größte h a r i n a -

Form mit 50 mm Flspannung und trägt die satteste Gelb-

färbung, ein ausgesprochenes Zitronengelb, während die

anderen Formen eher schwefelgelb zu nennen sind. Der
schwarze Rand des Vfl ist ziemlich schmal, nicht so breit

wie bei Javastücken, v/as auch Hopffer bestätigt, und
zeigt Neigung, über den Adern in das gelbe Gebiet ein-

zudringen, wodurch er nach innen leicht gezähnt erscheint.

Die Unterseite beider Fl ist völlig zeichnungslos. Fruhstorfer

gibt als Heimat nur Süd-Celebes an, nach Norden scheint

das Tier wirklich sehr selten zu werden, denn im ganzen

in Palu zugebrachten Jahre fing ich nur ein einziges Exem-
plar im Januar 1913 bei Kalawara, doch hat auch Hopffer

die Art aus Nord-Celebes erhalten. Piepers brachte in

seiner langen Sammelzeit nur drei Exemplare (Makassar,

Bantimurung) zur Strecke, Rothschild aber meldet „a large

set". Holland erhielt den Falter nicht, den auch Kükenthal
nicht erbeuten konnte, wie ihn auch Vollenhoven nicht von
Celebes kannte. Mein einziges Nordstück unterscheidet

sich nicht von der großen Serie aus dem Süden, so daß
hier von einer Differenzierung nicht zu sprechen ist. Im
Süden scheint samanga das ganze Jahr hindurch zu

fhegen und befand sich in einzelnen Stücken in allen Aus-
beuten, welche meine Sammler brachten. Maros, Banti-

murung, Samangki und Montjoloe sind die Fundorte.

Puchheim bei München, im April 1919.

Berichtigung.

Aus einer Publikation des Lord W. Rothschild (Nov.

Zoolog. XXII. 1915 pag. 113) ersehe ich, daß Butlers Name
flava sich gerade auf von Wallace 1858 auf Celebes ge-

sammelte c r o c a 1 e - Stücke bezieht. Damit verfällt Fruh-

storfers Benennung der hochgelben Form als c e 1 e b i c a

und muß No. 85 dieser Liste mit Catopsilia crocale
Gramer — flava Butler überschrieben werden.
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